
 

 

C O N S T A N T I N  W .  K I R S C H B A U M  
R E C H T S A N W A L T  &  S T R A F V E R T E I D I G E R  

 

 *RA & FA f. Strafrecht Constantin W. Kirschbaum – Marktstr. 2 – 59494 Soest* Kanzlei Kirschbaum 
 
Tätigkeitsschwerpunkte: 
Straf-, Verkehrs-, Agrarrecht 
 
 
Hauptstelle*: 
Marktstr. 2 
(Gremlich-Passage) 
59494 Soest 
Tel.:  0 29 21 / 66 39 03 0 
Fax.: 0 29 21 / 66 39 03 9 
 
Zweigstelle Arnsberg- 
Neheim: 
Möhnestr. 26 
59755 Arnsberg 
Tel.: 0 29 32 / 897 22 85 
Fax.: 0 29 32 / 897 22 86 
 
24-h-Strafverteidiger-
Notruf: 
0800 / 66 84 84 589 
 

RA und Fachanwalt für Strafrecht Constantin W. Kirschbaum 
Volksbank Hellweg – IBAN DE94 4146 0116 3230 4922 00 - BIC: GENODEM1SOE  

USt-Nr. 343/5069/3031  
www.ra-kirschbaum.de – www.strafverteidiger-neheim.de 

kontakt@ra-kirschbaum.de – anwalt@strafverteidiger-neheim.de  
 

*In Soest: Bürogemeinschaft mit RA & FA für Familienrecht Detlev Larisch 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

STRAFPROZESSVOLLMACHT 
  
Rechtsanwalt Constantin W. Kirschbaum – Marktstraße 2 – 59494 Soest  
  
wird hiermit in der Ermittlungssache – Bußgeld - Strafsache  
  
gegen  
  
Vollmacht zu meiner Verteidigung und Vertretung in allen Instanzen, sowie im 
Vorverfahren erteilt, und zwar auch für den Fall meiner Abwesenheit zur Vertretung 
nach § 411 II StPO mit ausdrücklicher Ermächtigung auch nach §§ 233 I, 234 StPO, mit 
der speziellen Befugnis:  
  
1.  Strafanträge zu stellen, Rechtsmittel einzulegen, ganz oder teilweise 
zurückzunehmen oder auf sie zu  
verzichten und solche auf Strafausspruch und Strafmaß zu beschränken sowie Privat-, 
Nebenklage zu erheben  
und zurückzunehmen;  
  
2.  Untervertreter – auch im Sinne des § 139 StPO – zu bestellen;  
  
3.  Anträge  auf  Entbindung  von  der  Verpflichtung  zum  Erscheinen  in  der  
Hauptverhandlung, Wiedereinsetzung,  Haftentlassung,  Strafaussetzung,  
Kostenfestsetzung,  Wiederaufnahme  des  Verfahrens, Anträge nach dem Gesetz 
über die Entschädigung für Strafverfolgungsmaßnahme, insbesondere auch für das  
Betragsverfahren und sonstige Anträge zu stellen;  
  
4.  Gelder, Wertsachen und Urkunden in Empfang zu nehmen, soweit das Verfahren 
dazu Anlass gibt;  
  
  
5.  Akteneinsicht zu nehmen 
    
 
 ____________________________  ___________________________________  
(Ort, Datum)                 (Unterschrift) 

 


